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ZENDAS 
Zentrale Datenschutzstelle der 
baden-württembergischen Universitäten 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Newsletter 01/2009Newsletter 01/2009

Hinweis: 
Sollte einer der  
Links nicht  den 
vollständigen Inhalt 
anzeigen, kann es 
daran liegen, dass 
Sie Ihre Einrichtung, 
Universität oder 
Hochschule nicht 
die notwendigen  
Berechtigungen hat. 
 
Wie bekommt man 
vollständigen Zugriff 
auf den Info-Server 
von ZENDAS? 
 
Lesen Sie hierzu: 
Abo-Vertrag 
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das Kindergartenalter hat er nun erreicht - der Europäische Datenschutztag. 
Zum dritten Mal wird er dieses Jahr begangen. Die zentrale Veranstaltung in 
Deutschland findet in Berlin statt zu dem Thema "Die ideale Angestellte, der 
genormte Arbeitnehmer. Wie viel darf mein Arbeitgeber über mich wissen?". 
Auch für ZENDAS ist das Thema Datenverarbeitung von Beschäftigten eines 
der vordringlichsten Themen. Der heutige Datenschutztag war Anlass für uns, 
auf einer Webseite "Arbeitnehmerdatenschutz" unsere Informationen zu  
bündeln sowie weitere Informationen rund um dieses Thema vorzustellen.  
Natürlich finden Sie aber auch Hinweise auf andere neue Themen auf unseren 
Webseiten. 
 
Wir wünschen eine anregende Lektüre. 
Ihr ZENDAS-Team 

http://www.zendas.de/themen/arbeitnehmerdatenschutz.html 

Wir haben das Motto des 3. Europäischen 

Datenschutztags zum Anlass genommen, 

um  Themen, die ZENDAS aktuell und in 

der Vergangenheit rund um das Thema 

„Arbeitnehmerdatenschutz“ aufbereitet hat, 

auf einer Webseite zusammenzutragen. 

Webseite „Arbeitnehmerdatenschutz“ 

Auf der  Webseite finden Sie folgende  

Kategorien: Bewerbung, Personalakten/

Mitarbeiterakten, Arbeitsverhältnis, Zugriff 

auf elektronische Daten des Arbeitnehmers 

und Personalrat. 

Kennen Sie das? Sie wollen sich z.B. für 

ein ZENDAS-Seminar anmelden und  

bekommen eigenartige Meldungen, die  

Ihnen etwas von Zertifikaten erzählen und 

wie Warnungen klingen, diese Seite weiter 

zu besuchen? 

Neues SSL-Zertfikat 

Das gehört nun der  Vergangenheit an. 

ZENDAS hat mit Unterstützung des DFN-

Vereins ein neues Zertifikat installiert. Nun 

sollten auch Nutzer, die mit Firefox 3.X 

durchs Internet surfen, unseren Info-Server 

wieder ohne Probleme ansehen können.  

http://www.zendas.de/themen/arbeitnehmerdatenschutz.html
http://www.zendas.de/zendas/abo.html
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http://www.zendas.de/themen/agg/bewerbungsunterlagen_einsicht.html 

Bewerbungsunterlagen beinhalten sensible 

Daten. Durch seine Angaben im Lebens-

lauf  und beigefügte Zeugnisse gibt der Be-

werber seinem potentiellen Arbeitgeber –  

der Hochschule – viele Informationen preis. 

Und mit diesen Informationen muss der 

Arbeitgeber datenschutzgerecht umgehen.  

Einsicht in Bewerbungsunterlagen 
So stellt sich die Frage, wer eigentlich in 

diese Unterlagen Einsicht nehmen darf.  

Nur ein kleiner Kreis der Personalverant-

wortlichen? Oder alle, die es interessiert?  

Sie ahnen die Antwort. Wenn Sie sie ge-

nauer nachlesen wollen, können Sie dies  

auf unserer neuen Webseite tun. 

http://www.zendas.de/themen/internet/doodle.html 

Wer kennt nicht das leidige Problem, Ter-

mine zu koordinieren oder kurzfristig ein  

Meinungsbild einzuholen. Häufig wird mit 

unzähligen Rundmails versucht, eine Ab-

stimmung zu erreichen. Aber es geht auch 

anders. Das Medium „Internet“ bietet auch 

hierfür eine Plattform. 

Datenschutzrechtliche Bewertung von Doodle 
Gerade wenn der Zeitrahmen eng gesteckt 

ist, soll sich die Befragungs- und Terminko-

ordination mit "doodle" bewähren. Doch 

nicht alles was machbar ist, muss auch da-

tenschutzgerecht ausgestaltet sein.  

ZENDAS hat sich mit dem Einsatz solcher 

Plattformen wie "doodle" beschäftigt.  

http://www.zendas.de/themen/lvg.html 

Das am 01.01.2009 in Baden-Württemberg 

in Kraft getretene Verwaltungsstrukturre-

form-Weiterentwicklungsgesetz (VRWG 

BW) bringt Änderungen des Landesverwal-

tungsgesetzes (LVG BW) mit sich. Daten-

schutzrechtliche Relevanz bekommen  

diese Änderungen durch den neu  

geschaffenen § 6, der eine sehr weitrei-

chende Rechtsgrundlage für die Verarbei-

tung von personenbezogenen Daten der 

Verarbeitung personenbezogener Daten in Verwaltungsbehörden nach  
dem LVG 

Bediensteten des Landes darstellt.  

Erreichbarkeitsverzeichnisse dürfen erstellt 

und den Behörden des Landes untereinan-

der zugänglich gemacht werden. Aber gilt 

das tatsächlich auch für Hochschul-

mitarbeiter? Schließlich enthält das  

Landeshochschulgesetz in Baden-

Württemberg ebenfalls eine Regelung.  

Unsere Einschätzung dazu finden Sie auf 

unserer neuen Webseite: 

http://www.zendas.de/themen/agg/bewerbungsunterlagen_einsicht.html
http://www.zendas.de/themen/internet/doodle.html
http://www.zendas.de/themen/lvg.html
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http://www.zendas.de/themen/studienstiftung/index.html 

In jedem Semester schreibt die Studienstif-

tung des deutschen Volkes Universitäten, 

dort die Prüfungsämter bzw. Prüfungsaus-

schüsse, an und legt dem Anschreiben ei-

nen Nominierungsbogen bei. Mit diesem 

werden von Studierenden Name und An-

schrift, Fachsemesteranzahl und die 

Durchschnittsnote sowie die Gesamtzahl 

der Studierenden des Jahrgangs abgefragt.  

Nominierung von Studierenden bei der Studienstiftung des deutschen Volkes 

Die Universität kann hier Studierende an-

geben, die durch herausragende Leistun-

gen aufgefallen sind und die sie für ein  

Stipendium der Studienstiftung nominieren 

möchte.  Aus mehreren Universitäten wur-

de ZENDAS gefragt, ob bzw. unter  

welchen Bedingungen die Weitergabe  

dieser Daten auf dem Nominierungsbogen 

zulässig ist.  
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http://www.zendas.de/themen/verschluesselung/keepass.html 

Mit der Zahl der genutzten Anwendungen 

und Dienste steigt auch die Zahl der Pass-

wörter, die sich ein Benutzer merken muss. 

Ob Zugangspasswörter oder verschlüsselte 

Dokumente - schnell wächst die  Zahl der 

Passwörter auf ein Maß, welches das  

Gedächtnis eines normalen Menschen 

überfordert. Um nicht in Versuchung 

Sichere Passwortverwaltung mit KeePass Password Safe 

zu kommen, die Passwörter auf Notiz-

zetteln am Monitor oder unter der Tastatur 

festzuhalten, wählen viele Nutzer deshalb 

gleich ein einfaches Passwort.  

ZENDAS möchte Ihnen mit der Open-

Source-Software KeePass eine Möglichkeit 

zeigen, wie man auch komplexe Passwör-

ter verwenden kann: 

http://www.zendas.de/service/vorabkontrolle.html 

Vor dem Einsatz von Verfahren, die mit be-

sonderen Risiken für das Persönlichkeits-

recht verbunden sind, insbesondere auf 

Grund der Art der zu verarbeitenden  

Daten,  ihrer Zweckbestimmung oder  

der besonderen  Verwendung neuer  

Technologien ist eine Vorabkontrolle  

Webseite: Vorabkontrolle 

gemäß Landesdatenschutzgesetz oder 

Bundesdatenschutzgesetz zwingend vorge-

schrieben. 

Ein Linksammlung zu Hinweisen und  

Orientierungshilfen haben wir zu diesem 

Thema für Sie zusammengetragen: 

http://www.zendas.de/themen/studienstiftung/index.html
http://www.zendas.de/service/vorabkontrolle.html
http://www.zendas.de/themen/verschluesselung/keepass.html
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Kontakt: 
Zentrale Datenschutzstelle 
der baden-württembergischen Universitäten (ZENDAS) 
Breitscheidstr. 2 
70174 Stuttgart 
 
Tel:  0711 / 6858 3675 
Fax:  0711 / 6858 3688 
E-Mail: poststelle@zendas.de 
Web:    http://www.zendas.de/ 
 
Herausgeber des Newsletters: 
ZENDAS 
 
Verantwortlich: 
Heinrich Schullerer 

Seminar:  Datenschutz im Sekretariat? - Auch das noch! (12.02.2009) 

http://www.zendas.de/seminare/index.html 

Zielgruppe:  

MitarbeiterInnen von Instituts- und  

Fakultätssekretariaten 

Termin:  

Donnerstag, den 12.02.2009 

Uhrzeit: 

10:00 - 16:00 Uhr 

Ort:  

Universität Stuttgart (Stadtmitte)  

Mitarbeiter von Sekretariaten haben oft mit 

personenbezogenen Daten zu tun – z.B. 

mit Noten- und Adresslisten, Scheinen und 

Gutachten, Urlaubs- und Krankheitskartei-

en, Dienstreiseanträgen oder Bewerbungs-

unterlagen. Unser Seminar sensibilisiert für 

die Belange des Datenschutzes und zeigt 

zugleich, wie ein datenschutzgerechter 

Umgang mit solchen Dokumenten und Da-

teien aussehen kann. 

http://www.zendas.de/seminare/index.html
mailto:poststelle@zendas.de
http://www.zendas.de/

